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Amtlicher Teil

Stadt Oranienbaum-Wörlitz

Kommunalwahl am 25. Mai 2014

Öffentliche Bekanntmachung der Zusammensetzung 
des Wahlausschusses

Auf der Grundlage des § 10 Kommunalwahlgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) i.V.m. § 4 der Kommunalwahlord-
nung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) wurde für das 
Wahlgebiet der Stadt Oranienbaum-Wörlitz ein Wahlausschuss 
gebildet. Die Zusammensetzung des Wahlausschusses ist ge-
mäß § 4 Absatz 4 KWO LSA öffentlich bekanntzumachen.

Der Wahlausschuss der Stadt Oranienbaum-Wörlitz setzt sich 
wie folgt zusammen:
Vorsitzende Frau Annett König
stellv. Vorsitzende Frau Sabine Clare
1. Beisitzer Herr Ulrich Malinowski
2. Beisitzerin Frau Silvia Barthel
3. Beisitzerin Frau Regina Doil
4. Beisitzer Frau Sabine Jerke
5. Beisitzerin Frau Birgit Hötzel

Die Sitzungen des Wahlausschusses werden ortsüblich öffent-
lich bekannt gemacht.

König
Gemeindewahlleiterin

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Oranienbaum-Wörlitz

über die Auslegung der 2. Änderungssatzung  
der Satzung über die Erhebung wiederkehrender 

Straßenausbaubeiträge für die Verkehrsanlagen der 
Stadt Wörlitz (Rahmensatzung) einschließlich des 

Planes im Maßstab 1 : 2000

Der Stadtrat Oranienbaum-Wörlitz hat in seiner Sitzung am 
17.12.2013 die 2. Änderungssatzung der Satzung über die Erhe-
bung wiederkehrender Straßenausbaubeiträge für die Verkehrs-
anlagen der Stadt Wörlitz (Rahmensatzung) beschlossen.
Die 2. Änderungssatzung einschließlich des Planes im Maßstab 
1 : 2000 liegen
vom 10.03.2014 bis 11.04.2014
im Verwaltungsamt der Stadt Oranienbaum-Wörlitz im Ortsteil 
Oranienbaum, Franzstraße 1 (Rathaus Oranienbaum), 06785 
Oranienbaum-Wörlitz während der Dienstzeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.

Oranienbaum-Wörlitz, 27.01.2014

Zimmermann
Bürgermeister



Stadt Oranienbaum-Wörlitz Nr. 3/2014- 2 -

2. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung wiederkehrender  
Straßenausbaubeiträge für die Verkehrsanlagen der Stadt Wörlitz (Rahmensatzung)

Auf der Grundlage der §§ 4 und 6 der Gemeindeordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10.08.2009 (GVBI. LSA S. 383), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 18. Oktober 2013 (GVBI. LSA S. 
498) i.V.m. §§ 2, 6 und 6a des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13.12.1996 (GVBI. LSA S. 405) zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 2. Februar 2011 (GVBI. LSA 
S. 58), i.V.m. § 11 der Satzung über die Erhebung wiederkeh-
render Beiträge für die Verkehrsanlagen der Stadt Wörlitz in 
der Fassung vom 28.08.2008 (veröffentlicht im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft „Wörlitzer Winkel“ Nr. 10/2008 vom 
01.10.2008) i. V.m. dem zweiten Begleitgesetz zur Gemeinde-

gebietsreform § 5 Gesetz zur Ausführung der Gebietsreform 
(GebRefAusfG) vom 08. Juli 2010 (GVBI LSA Nr. 18/2010 S. 406) 
wird die Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßen-
ausbaubeiträge für die Verkehrsanlagen der Stadt Wörlitz (Rah-
mensatzung) vom 28. August 2008, veröffentlicht im Amtsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft „Wörlitzer Winkel“ Nr. 10/2008 
vom 01.10.2008, erstmals geändert durch 1. Änderungsatzung 
der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenaus-
baubeiträge für die Verkehrsanlagen der Stadt Wörlitz vom 
19.10.2012, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Oranien-
baum-Wörlitz Nr. 11/2012 vom 07.11.2012, durch folgende 
2. Änderungssatzung geändert:

§ 1 
Der - § 4 - wird geändert in:

Der Anteil der Stadt am beitragsfähigen Aufwand beträgt 36 %.

§ 2 
Änderung der:

Anlage zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenausbaubeiträge für die Verkehrsanlagen der Stadt Wörlitz.
Die Abrechnungseinheit für die im räumlichen und funktionalen Zusammenhang stehenden Verkehrsanlagen ergibt sich aus dem 
Plan der Abrechnungseinheit der Stadt Wörlitz im Maßstab 1:2000/ 1:4000. Betroffen sind sämtliche Straßen in der Abrechnungs-
einheit. Die Grenz- bzw. Endlinien werden wie folgt beschrieben:

Pkt. Strasse Richtung Endlinie: 90 Grad zur Fahrtrichtung Flur Flurstück
   über Fahrbahnbreite am Schnittpunkt
   der Strasse mit der stadtauswärtigen
   Grenze
____________________________________________________________________________________________________________________

A Erdmannsdorffstrasse Park-Westen Ende Erdmannsdorffstrasse – Eichenkranz – 14 90
   Gebäudeende (Strassendurchfahrt)

B Neuer Wall Park-Nord-Ost Ende östliches Grundstück 14 52; 56

C Oberforst/Zedernweg Park-Nord-Ost Ende Grundstück AWO/
   Erdmannsdorffstrasse 228a 15 174/2

D Riesigker Strasse Riesigk-Ost Ende Riesigker Strasse Nr. 9 15 131/14

E Horstdorfer Weg Horstdorf-Süden Ende Telekom-Grundstück
   Horstdorfer Weg 2a 15 66/4

F Lambsheimer Strasse Griesen-Süden Mühlweg 23 15 23/17

G Georg-Forster-Strasse Griesen-Süden Bergstücken-Georg-Forster-Strasse-
   Hainichtengasse
   (Gemarkungsgrenze) 13 59

H Alter Wall Süd-Westen Ende Hainichtengasse 137b 13 223

I Angergasse Süd-Westen Ende Gänseanger/ Angergasse 14 23
   118b/Der Anger 2 154

§ 3

Diese 2. Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2012 in Kraft.

Oranienbaum-Wörlitz, den 27.01.2014

Zimmermann
Bürgermeister
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Anlage
zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenausbaubeiträge für die Verkehrsanlagen der Stadt Oranienbaum-
Wörlitz im Geltungsbereich der Ortschaft Wörlitz - Abrechnungseinheit -

Planzeichnung M 1:4000

Bürgerinformation

Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept Wörlitz Erhaltungsgebiet „Wörlitz-historischer Stadtkern“

Seit fast 20 Jahren wird in Wörlitz unter Einsatz von Städtebauför-
derprogrammen des Bundes und des Landes, weiterer Förde-
rungen, aber auch eines hohen privaten Engagements die Erhal-
tungsmaßnahme „Wörlitz-historischer Stadtkern“ durchgeführt.
Die Erarbeitung eines integrierten städtebaulichen Entwick-
lungskonzepts bildet die Voraussetzung für die zukünftige Be-
willigung von Fördermitteln im Erhaltungsgebiet Wörlitz.
In diesem Konzept werden Denkmalschutz und Stadtbildpfle-
ge mit Aspekten des Klimaschutzes und der Energieeinsparung 
verknüpft. Damit geht das Konzept über die üblichen Instrumen-

te informeller Planungen, den Denkmalpflegeplan, Städtebauli-
chen Rahmenplan oder das Stadtentwicklungskonzept, hinaus.
Interessierte können das erarbeitete Entwicklungskonzept im 
Verwaltungssitz der Stadt Oranienbaum-Wörlitz im OT Orani-
enbaum, Franzstr. 1 während der Dienststunden vom 05. März 
2014 bis 25. März 2014 im Bauamt, Zimmer 17 einsehen.

Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Zimmermann
Bürgermeister

Wichtige Rufnummern
Notrufe
FFw-Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeistation Oranienbaum  034904 30180
Landkreis Wittenberg  03491 479-0
Einsatzleitstelle Landkreis  110
envia Störungs-Hotline  0800 2305070
MITGAS  0180 22009
Primacom-Kabelfernsehen  0341 42372000
Verein Ein Heim für Tiere Dessau und
Umgebung e. V. 
Schwarzer Stamm 11 
06842 Dessau-Roßlau 0340 2301831
Wasser - Heidewasser GmbH

- während Dienstzeit  03923 610415
- außerhalb der Dienstzeit  0391 8504800
Abwasser - WZV  034904 4160
 0177 3245309
Forstamt Annaburg  035385 3131
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Zentrale  034904 4030
 034905 4020
Fax:  034904 40333
 034905 40299
Bereitschaftsdienst der Stadt
Oranienbaum Wörlitz über
Landkreis Wittenberg
Leitstelle  03491 19222
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Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Vockerode Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Baumschulenweg 7
Ortsbürgermeister
Renate Luckmann Tel.: 034905 30482

Wörlitz Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Erdmannsdorffstr. 87
Ortsbürgermeister
Horst Schröter Tel.: 034905 4020

Riesigk Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Wallstraße 26
Ortsbürgermeister
Silvia Grune Tel.: 034905 22199

Gohrau Dienstag 17.30 - 18.00 Uhr
Kreisstr. 7
Ortsbürgermeister
Walter Bölke Tel.: 034905 20515

Rehsen Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
Rehsener Str. 1
Ortsbürgermeister
Bruno Kraft Tel.: 034905 20403

Oranienbaum Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Franzstr. 1
Ortsbürgermeister
Paul Weiß Tel.: 034904 4030

Brandhorst nach Vereinbarung
Lange Reihe
Ortsbürgermeister
Christel Förtsch Tel.: 034904 4030

Kakau Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
Alte Schulstraße 10
Ortsbürgermeister
Werner Hönicke Tel.: 034904 20546

Horstdorf Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr
Dorfstr. 112
Ortsbürgermeisterin
Johanna Scheffler Tel.: 034904 20201

Griesen Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Griesener Dorfstraße 36
Ortsbürgermeisterin
Doris Graul Tel.: 034905 20227

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag geschlossen

Strafverteidiger-Notdienst des  
Anhaltischen Anwalt Vereins e. V.

Der Strafverteidiger-Notdienst ist unter den Rufnummern 
0175 7833334 oder 0170 5422269 jeweils Montag - Don-
nerstag von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und am Wochenende von 
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr zu erreichen.

Herzlichen  
Glückwunsch

OT Brandhorst
am 04.04. Herrn Reinhard Miertsch zum 68. Geburtstag
am 13.04. Herrn Herbert Förtsch zum 84. Geburtstag
OT Gohrau
am 18.03. Frau Margit Zeisler zum 80. Geburtstag
am 23.03. Frau Elfriede Grampe zum 77. Geburtstag
am 30.03. Frau Inge Jäger zum 82. Geburtstag
am 30.03. Frau Sieglinde Koppehel zum 64. Geburtstag
am 30.03. Frau Waltraut Thäle zum 78. Geburtstag
am 30.03. Frau Gerda Wiese zum 77. Geburtstag
am 01.04. Herrn Dieter Hübner zum 69. Geburtstag
am 02.04. Frau Lianne Biewald zum 71. Geburtstag
am 04.04. Herrn Walter Jäger zum 88. Geburtstag
am 08.04. Herrn 
 Hans-Joachim Stadlbauer zum 65. Geburtstag
am 11.04. Herrn Heinz Krüger zum 83. Geburtstag
am 14.04. Frau Gisela Kranig zum 80. Geburtstag
OT Griesen
am 25.03. Frau Sieglinde Leuteritz zum 61. Geburtstag
am 26.03. Herrn Günter Voigt zum 75. Geburtstag
am 27.03. Frau Angelika Grieser zum 63. Geburtstag
am 01.04. Frau Inge Naumann zum 77. Geburtstag
am 02.04. Frau Roswitha Kosmowski zum 64. Geburtstag
am 06.04. Frau Gisela Przybilla zum 77. Geburtstag
OT Horstdorf
am 17.03. Frau Annemarie Meißner zum 77. Geburtstag
am 20.03. Frau Andrea Pinkert zum 60. Geburtstag
am 21.03. Frau Rosemarie Bölke zum 74. Geburtstag
am 23.03. Frau Christa Carl zum 75. Geburtstag
am 30.03. Herrn Walter Boas zum 83. Geburtstag
am 01.04. Frau Renate Boas zum 70. Geburtstag
am 03.04. Frau Heidi Gründer zum 60. Geburtstag
am 04.04. Herrn Helmut Jokiel zum 69. Geburtstag
am 06.04. Frau Ingrid Nitschke zum 75. Geburtstag
am 08.04. Herrn Wolfgang Meißner zum 78. Geburtstag
am 08.04. Herrn Klaus-Dieter Schulze zum 66. Geburtstag
am 13.04. Frau Karin Krahmer zum 71. Geburtstag
am 14.04. Frau Erika Pannier zum 84. Geburtstag
OT Kakau
am 15.03. Frau Marieanne Müller zum 64. Geburtstag
am 15.03. Frau Ute Tarnow zum 60. Geburtstag
am 24.03. Frau Roswitha Lange zum 71. Geburtstag
am 25.03. Frau Gabriele Lindner zum 62. Geburtstag
am 26.03. Herrn Joachim Krümmling zum 74. Geburtstag
am 27.03. Frau Gisela Köhler zum 66. Geburtstag
am 27.03. Herrn Hans-Christoph Schulz zum 82. Geburtstag
am 02.04. Frau Ursel Kahlert zum 69. Geburtstag
am 08.04. Frau Waltraud Röder zum 64. Geburtstag
am 10.04. Herrn Werner Richter zum 78. Geburtstag
OT Oranienbaum
am 15.03. Frau Gerda Fritzsche zum 87. Geburtstag
am 15.03. Frau Ruth Heinze zum 81. Geburtstag
am 15.03. Frau
 Ursula-Annemarie Nötzold zum 61. Geburtstag
am 15.03. Herrn Günter Thieme zum 77. Geburtstag
am 16.03. Frau Ingrid Blum zum 69. Geburtstag
am 16.03. Herrn Hans Franke zum 92. Geburtstag
am 17.03. Herrn Robert Hermann zum 94. Geburtstag
am 17.03. Frau Eva Tschernich zum 64. Geburtstag
am 18.03. Frau Johanna Goßmann zum 76. Geburtstag
am 18.03. Frau Hannelore Krieger zum 67. Geburtstag
am 18.03. Frau Johanna Löwigt zum 68. Geburtstag
am 18.03. Frau Annette Stroka zum 60. Geburtstag
am 19.03. Herrn Siegfried Hädicke zum 80. Geburtstag
am 19.03. Herrn Karl Heinrich zum 75. Geburtstag
am 19.03. Frau Renate Hoffmann zum 73. Geburtstag
am 19.03. Herrn Joachim Köbe zum 72. Geburtstag



Nr. 3/2014 Stadt Oranienbaum-Wörlitz- 5 -

am 20.03. Frau Maria Froehlich zum 78. Geburtstag
am 20.03. Herrn Georg Hundshagen zum 80. Geburtstag
am 21.03. Frau Eva Dröse zum 90. Geburtstag
am 21.03. Herrn Helmut Grigo zum 75. Geburtstag
am 22.03. Frau Edith Huth zum 78. Geburtstag
am 22.03. Frau Waltraud Huth zum 70. Geburtstag
am 22.03. Frau Martha Kriese zum 86. Geburtstag
am 23.03. Herrn Herbert Abel zum 72. Geburtstag
am 23.03. Herrn Dieter Masurat zum 77. Geburtstag
am 24.03. Frau Margit Dietze zum 69. Geburtstag
am 24.03. Frau Ulla Heller zum 64. Geburtstag
am 24.03. Herrn Günter Sebecker zum 66. Geburtstag
am 24.03. Frau Rosemarie Thiel zum 74. Geburtstag
am 25.03. Frau Elvira Gerson zum 75. Geburtstag
am 25.03. Frau Brigitte König zum 61. Geburtstag
am 25.03. Herrn Paul Richter zum 87. Geburtstag
am 26.03. Frau Roswitha Burger zum 70. Geburtstag
am 26.03. Frau Erika Smettana zum 81. Geburtstag
am 26.03. Herrn Horst Stawinski zum 77. Geburtstag
am 27.03. Herrn Heinz Günther zum 78. Geburtstag
am 27.03. Frau Christel Hempel zum 70. Geburtstag
am 27.03. Frau Inge Naumann zum 73. Geburtstag
am 27.03. Frau Ingrid Osterwald zum 70. Geburtstag
am 27.03. Herrn Richard Pitsch zum 85. Geburtstag
am 28.03. Frau Carmen Schmidt zum 61. Geburtstag
am 29.03. Frau Vera Friedrich zum 76. Geburtstag
am 29.03. Frau Waltraud Nozinski zum 82. Geburtstag
am 30.03. Frau Anne-Dore Ganske zum 71. Geburtstag
am 30.03. Herrn Dieter Kunz zum 74. Geburtstag
am 30.03. Frau Ilse Voigt zum 82. Geburtstag
am 31.03. Frau Ruth Groeger zum 79. Geburtstag
am 31.03. Frau Hildegard Schmidtke zum 90. Geburtstag
am 31.03. Frau Erika Weise zum 83. Geburtstag
am 01.04. Herrn Manfred Schmidt zum 68. Geburtstag
am 01.04. Frau Hildegard Steinbach zum 77. Geburtstag
am 02.04. Frau Bärbel Batzdorf zum 72. Geburtstag
am 02.04. Herrn Klaus Marschner zum 69. Geburtstag
am 03.04. Frau Barbara Guszahn zum 72. Geburtstag
am 03.04. Frau Ilka Winkler zum 68. Geburtstag
am 04.04. Frau Emma Thieme zum 75. Geburtstag
am 05.04. Frau Helga Clemens zum 60. Geburtstag
am 05.04. Herrn Dietrich Gerson zum 78. Geburtstag
am 05.04. Herrn Peter Naumann zum 71. Geburtstag
am 06.04. Herrn Heinz Bogatzki zum 87. Geburtstag
am 06.04. Herrn Wolfgang Heinze zum 74. Geburtstag
am 06.04. Frau Thekla Nachtwei zum 66. Geburtstag
am 06.04. Frau Sigrid Wagner zum 79. Geburtstag
am 07.04. Frau Erika Rönicke zum 80. Geburtstag
am 07.04. Frau Inge Schurade zum 76. Geburtstag
am 08.04. Frau Rita Heinze zum 73. Geburtstag
am 09.04. Frau Anita Holecek zum 70. Geburtstag
am 09.04. Frau Ursula Jätschmann zum 67. Geburtstag
am 09.04. Frau Frieda Lorenz zum 80. Geburtstag
am 09.04. Herrn Manfred Tennert zum 66. Geburtstag
am 10.04. Frau Ilse Heinrich zum 80. Geburtstag
am 10.04. Frau Christel Klautzsch zum 66. Geburtstag
am 10.04. Frau Ruth Mohs zum 99. Geburtstag
am 11.04. Herrn Harald Auerbach zum 71. Geburtstag
am 11.04. Herrn Horst Blum zum 73. Geburtstag
am 11.04. Frau Ingrid König zum 71. Geburtstag
am 11.04. Frau Esther Marschner zum 87. Geburtstag
am 11.04. Frau Adelheid Sicinski zum 71. Geburtstag
am 12.04. Frau Christa Berzau zum 72. Geburtstag
am 12.04. Frau Sigrid Weise zum 71. Geburtstag
am 13.04. Frau Sabina Döbrich zum 61. Geburtstag
am 13.04. Herrn Lothar Müller zum 70. Geburtstag
am 14.04. Herrn Herbert Brandl zum 73. Geburtstag
am 14.04. Frau Brigitte Jahn zum 63. Geburtstag
OT Rehsen
am 21.03. Herrn Horst Mahn zum 81. Geburtstag
am 29.03. Frau Erika Fröhner zum 77. Geburtstag
am 04.04. Herrn Oswald Ludley zum 87. Geburtstag

OT Riesigk
am 16.03. Frau Helga Seidel zum 74. Geburtstag
am 28.03. Frau Renate Jäger zum 78. Geburtstag
am 28.03. Herrn Dieter Skambraks zum 74. Geburtstag
am 01.04. Herrn Erwin Engelmann zum 72. Geburtstag
am 01.04. Frau Rosa Kunert zum 73. Geburtstag
am 04.04. Frau Elfriede Kunze zum 86. Geburtstag
OT Vockerode
am 15.03. Frau Renate Heinrich zum 69. Geburtstag
am 17.03. Frau Christa Ebert zum 76. Geburtstag
am 17.03. Herrn Josef Hirsch zum 81. Geburtstag
am 17.03. Herrn Alfred Maronn zum 81. Geburtstag
am 17.03. Frau Gerda Rathmann zum 80. Geburtstag
am 20.03. Frau Rosi Keller zum 77. Geburtstag
am 20.03. Frau Renate Linek zum 75. Geburtstag
am 20.03. Frau Gisela Schwarzer zum 64. Geburtstag
am 22.03. Herrn Gerd Schumann zum 71. Geburtstag
am 23.03. Frau Ursula Baumann zum 67. Geburtstag
am 24.03. Frau Elke Behrendt zum 70. Geburtstag
am 28.03. Frau Anneliese Riedzewski zum 76. Geburtstag
am 29.03. Herrn Hans-Jürgen Günther zum 66. Geburtstag
am 29.03. Herrn Emanuel Pejskar zum 67. Geburtstag
am 30.03. Herrn Bernd Heublein zum 67. Geburtstag
am 02.04. Herrn Adolf Kokoschko zum 88. Geburtstag
am 03.04. Frau Helga Allner zum 81. Geburtstag
am 05.04. Herrn Jiri Mikenda zum 80. Geburtstag
am 06.04. Frau Karla Blume zum 63. Geburtstag
am 06.04. Frau Eva Kokoschko zum 64. Geburtstag
am 07.04. Frau Annelore Jande zum 74. Geburtstag
am 07.04. Frau Sigrid Papert zum 74. Geburtstag
am 10.04. Frau Dora Körting zum 82. Geburtstag
am 10.04. Herrn Werner Müller zum 85. Geburtstag
am 11.04. Frau Ingeborg Penzlin zum 86. Geburtstag
am 11.04. Frau Ursula Pöhla zum 84. Geburtstag
am 11.04. Frau Hannelore Seeger zum 77. Geburtstag
am 12.04. Herrn Erhard Tyziak zum 74. Geburtstag
am 13.04. Herrn Dietmar Werner zum 70. Geburtstag
OT Wörlitz
am 15.03. Frau Sigrid Voigtländer zum 76. Geburtstag
am 16.03. Herrn Helmut Müller zum 66. Geburtstag
am 16.03. Frau Gisela Peter zum 63. Geburtstag
am 18.03. Herrn Werner Gieler zum 67. Geburtstag
am 19.03. Herrn Lothar Sauerwald zum 68. Geburtstag
am 19.03. Frau Eva Schulz zum 81. Geburtstag
am 21.03. Frau Lieselotte Kettmann zum 84. Geburtstag
am 21.03. Frau Marianna Opalka zum 72. Geburtstag
am 22.03. Herrn Werner Graul zum 78. Geburtstag
am 23.03. Herrn Werner Saxenberger zum 75. Geburtstag
am 23.03. Herrn Heinz Schalk zum 71. Geburtstag
am 25.03. Herrn Siegfried Blume zum 72. Geburtstag
am 25.03. Herrn Rudi Nieratka zum 80. Geburtstag
am 25.03. Frau Gertrud Westphal zum 73. Geburtstag
am 26.03. Frau Anneliese Bunge zum 88. Geburtstag
am 26.03. Frau Waltraud Fahle zum 66. Geburtstag
am 26.03. Frau Margarete Kattner zum 79. Geburtstag
am 26.03. Herrn Manfred Opalka zum 72. Geburtstag
am 28.03. Herrn Eberhard Schönfeld zum 78. Geburtstag
am 31.03. Frau Barbara Bremisch zum 65. Geburtstag
am 31.03. Frau Heidrun Schuster zum 62. Geburtstag
am 01.04. Herrn Dr. Edmund Jeske zum 65. Geburtstag
am 01.04. Frau Helene Nowack zum 80. Geburtstag
am 01.04. Frau Monika Schüler zum 73. Geburtstag
am 05.04. Herrn Bernd Hochwald zum 71. Geburtstag
am 06.04. Herrn Oskar Bunge zum 80. Geburtstag
am 07.04. Frau Gudrun Wetzel zum 62. Geburtstag
am 08.04. Herrn Heinz Dahlke zum 71. Geburtstag
am 09.04. Herrn Friedrich-Karl Bunge zum 87. Geburtstag
am 09.04. Frau Karin Hammer zum 67. Geburtstag
am 09.04. Herrn Wilhelm Kahl zum 67. Geburtstag
am 11.04. Herrn Edgar Stein zum 79. Geburtstag
am 12.04. Frau Heiderose Entzian zum 69. Geburtstag
am 13.04. Frau Anni Dahlke zum 81. Geburtstag
am 14.04. Herrn Axel Karohl zum 75. Geburtstag
am 14.04. Frau Marianne Schmidt zum 84. Geburtstag
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Wasserzweckverband Oranienbaum-Wörlitz

Information des Wasserzweckverbandes 
„Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode“ (WZV) 

Kanalreinigung und Kanal-TV-Befahrung 
im Ortsteil Oranienbaum

Im Rahmen der Eigenüberwachungsverordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt ist der WZV verpflichtet, die Funktion und den 
Zustand der schmutzwassertechnischen Anlagen regelmäßig zu 
überprüfen.
Der WZV wird in der Zeit vom 17.03. - 21.03.2014 die Schmutz-
wasserkanalleitungen in folgenden Bereichen durch Spülung 
reinigen und mittels TV-Befahrung optisch untersuchen lassen:
Oranienbaum Kirchstraße 30 - 67
 Henriettenstraße 1 - 31, 34 - 47, 49 - 52
 Antoinettenstraße 1, 27
 Friedensstraße 30, 4a
 Schloßstraße 21, 22 
 Försterstraße 50
Sofern die Schmutzwasseranschlussleitungen auf Ihrem Grund-
stück ordnungsgemäß verlegt sind und eine Dachentlüftung 
und gegebenenfalls eine Rückstausicherung vorhanden ist, ist 
die Kanalreinigung kaum zu bemerken. Rückstauebene ist die 
Oberkante Straße. Alle Entwässerungsgegenstände unterhalb 
der Rückstauebene sind vor Rückstau zu sichern.
Wir möchten darauf hinweisen, dass weder der WZV noch die 
mit den Spülarbeiten beauftragte Fachfirma für Schäden, die 
durch mangelhafte oder nicht funktionierende Hauskanalsyste-
me entstehen, haftet.
Prüfen Sie daher in Ihrem Interesse den ordnungsgemäßen Zu-
stand Ihrer Haus- und Grundstücksentwässerungsanlage und 
sorgen Sie dafür, dass Ihr Revisionsschacht offenliegt und nicht 
verdeckt unter dem Erdreich oder Pflaster.
Die technischen Mitarbeiter stehen bei Fragen gerne unter der 
Tel.-Nr. 034904 416-0 zur Verfügung.

Biosphärenreservat Mittelelbe

Sa., 15.03.2014
10.00 Uhr, Oranienbaum, 

Biosphärenreservatsverwaltung, Kapenschlösschen

Der Elbebiber,  
alteingesessener Bewohner  

der Elbaue

„Landschaftsgestalter“ Biber steht als Markenzeichen des 
Biosphärenreservats Mittelelbe im Zentrum der Aufmerksam-
keit, aber nicht nur er. Auch sein Lebensraum und die darin 
wachsenden Nahrungspflanzen verdienen besondere Beach-
tung. Führung in die Heimat der Elbebiber mit Jörn Steinecke.

Landesbetrieb Hochwasserschutz und  
Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt

Bekanntmachung

Durchführung der Deichschau 2014

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt dem § 94 
Abs. 7
wird am 08.04.2014, 9.00 Uhr der Deichabschnitt Weißes Wach-
haus Rehsen bis Wörlitz Berting
09.04.2014, 9.00 Uhr der Deichabschnitt Berting bis Schöpf-
werk Kapengraben
der Gemeinde/Stadt geschaut.

Die Schaukommission hat gemäß § 95 des Wassergesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt das Recht:
- Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anla-

gen zu kontrollieren
- Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasser-

wirtschaftlichen Anlagen zu nehmen
- eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirt-

schaftlichen Anlagen zu veranlassen, soweit dies für die 
Durchführung der Schau erforderlich ist.

 Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege 
für die Durchführung der Schau freizuhalten, sowie Vorsorge 
hinsichtlich des ungehinderten Betretens des Grundstücks 
zu gewährleisten.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kos-
ten an der Deichschau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinwei-
sen zum betreffenden Deichabschnitt wenden Sie sich bitte an 
die zuständige Verwaltungsgemeinschaft/Stadtverwaltung oder 
schriftlich an:
Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft
Sachsen-Anhalt
Flussbereich Wittenberg
Sternstraße 59
06886 Wittenberg.

Landkreis Wittenberg

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Mittwoch, dem 9. April 2014

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Freitag, der 28. März 2014

Außensprechtage  
des Landkreises Wittenberg

Für Fragen und Anliegen stehen täglich das Bürgerbüro Grä-
fenhainichen, Karl-Liebknecht-Straße 23 (Telefon: 03491 
479-500) zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie ein Bürgerservice durch die Information im Eingangs-
bereich der Kreisverwaltung Wittenberg (Telefon 03491 479-
100) zur Verfügung

Alle hier veröffentlichten Satzungen und sonstigen amt-
lichen Bekanntmachungen wurden vor der Bekanntma-
chung ausgefertigt und sind im Original unterschrieben 
und gesiegelt.
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Lokaler Teil

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei St. Peter u. Paul DE
(Dessau-Rosslau) - 0340 260 760
Kirche „Christkönig“ 06785 Oranienbaum, Feldgasse Pater 
Alfons Averbeck S.M., 0340  87019305, 0163 3774100, 
Fax: 0340 8502549 alfonsaverbecksm@web.de
Frau Monika Weiß: 034904 28690 
(Pfr. i. R. Franz-Jos. Lohse - Tel. 03490 430779)

Gottesdienste im März 2014

05.03., Mi. Aschermittwoch - Abstinenz- und Fasttag
 Beginn der Bußzeit vor Ostern
 17.30 Uhr: Aschenkreuz und heilige Messe
 06.03., Do.  16.30 Uhr: Anbetung, Kirche/Oranienb., 
 Feldgasse
 hl. Missionar Fridolin (um 540/Säckingen) 
07.03., Fr. hl. Märtyrinnen Felicitas u. Perpetua, + 203
 Welt-Gebetstag der Frauen
 18.30 Uhr: Im Pfarrhaus der evangel. Gemeinde 
08.03., Sa. hl. Kankenpfleger Joh. von Gott, + 1550/Span
 14.00 Uhr: Menschenkette gegen Nazis in DE. 
09.03., So.  10.30 Uhr: 1. Fastensonntag - Feldgasse
 Fam.-Gott.-Dienst, dann Treffen/ Gemeinderaum 
 17.00 Uhr: 1. Fastenpredigt/St. P.P. DE
 19.00 Uhr: hl. Messe/St. Josefs-Klinik DE
 hl. Ww. Franziska (+ 1440 in Rom)
 hl. Märt. Bruno von Querfurt, + 1009/Ostpreußen 
11.03., Di. 19.00 Uhr: Bibel-Teilen, Gemeinderaum - 
 Feldgasse
14.03., Fr. hl. Königin Mathilde, + 968 in QLB
 15.00 Uhr: Gebet zum Kreuzweg des Herrn Jesus 
15.03., Sa. hl. Klemens Hofbauer, + 1820/Wien
16.03., So.  10.30 Uhr: Heilige Messe, Feldgasse - 
 2. Fastens.
 17.00 Uhr: 2. Fastenpredigt in St. P.u.P. DE 
17.03., Mo. hl. Gertrud von Nivelles, + 659 in Belgien
 heiliger Glaubensbote Patrick, + 461 in Irland, 
18.03., Di.  hl. Kirchenl. Cyrill v. Jerus., + 386 n. Chr.
19.03., Mi. 16.30 Uhr: Hochfest des heiligen Josef, Bräuti-

gam der Gottesmutter Maria - Festhochamt 
20.03., Do. 14.30 Uhr: Kreuzweggebet, Seniorennachmit-

tag, im Gemeinderaum, Feldgasse 4 
23.03., So. 10.30 Uhr: Heilige Messe - 3. Fastensonntag
 17.00 Uhr: 3. Fastenpredigt in DE, St. P.u.P.
 hl. Turibio (+ 1606 nach Christus/Peru) 
25.03., Di. 16.30 Uhr: Festhochamt: Hochfest „Verkün-

digung d. Herrn“ - 9 Monate vor Weihnachten 
anschl.: Einladung zum Kaffee 

26.03., Mi. hl. Glaubenbote Liudger (1. Bischof in MS, + 809)
 15.30 Uhr: hl. Messe im Pflegeheim 
29.03., Sa. 9.00 - 16.00 Uhr: Zentraler Ökumene-Tag in DE
30.03., So. 10.30 Uhr: Heilige Messe - 4. Fastensonntag
01.04., Di. 19.00 Uhr: Bibel-Teilen, Gemeinderaum, Feld-

gasse 4
02.04., Mi. hl. Franz von Paula („Paulaner“), + 1507
03.04., Do.  16.30 Uhr: Anbetung - Kirche in Oranienbaum

Eine herzliche Einladung ergeht an alle Gemeindemitglieder,
die 40-tägige Bußzeit vor Ostern zur eigenen religiösen Stär-
kung und in den vielfältigen Nöten und Anliegen unserer ge-
meinsamen Welt und unserer Kirche mitzubegehen.
Ganz herzlich sei Ihnen auch zusätzlich zu den Gottesdiensten der 
Ökumenische Welt-Gebets-Tag der Frauen (7. März) und der 
Ökumene-Tag (zentral für unser Land: in Dessau) empfohlen. 
Ihr Alfons Averbeck S. M.

Kirchliche Nachrichten des Evangelischen 
Pfarramtes Oranienbaum März 2014

Pfarrerin Spieker erreichen Sie telefonisch unter der Nummer 
034904 20512 oder über die E-Mail Adresse
kontakt@oranienbaum-evangelisch.de
Das Pfarr- und Gemeindebüro in Oranienbaum, Brauerstraße 26, 
ist dienstags und freitags von 8 bis 11 Uhr geöffnet.

Besondere Veranstaltungen

Neu: Bastei- und Handarbeitstreff
Jeder der gerne bastelt oder handarbeitet ist eingeladen diens-
tagnachmittags oder/und donnerstagabends ins Pfarrhaus zu 
kommen. Wir wollen Ideen und Tipps austauschen, das Ein oder 
Andere voneinander lernen und Zeit haben an unseren ange-
fangenen Dingen weiterzuarbeiten. Auch wer eine Bastel- oder 
Handarbeitstechnik lernen möchte ist herzlich willkommen, ge-
meinsam werden wir das schon schaffen!
Ökumenische Bibelwoche 2013/2014
„... damit wir leben und nicht sterben - Josef, oder das Glück in 
der Fremde“ 
Montag, 10. März um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Oranienbaum, 
Brauerstraße 26 
Mittwoch, 12. März um 19 Uhr im Gemeinderaum in Wörlitz, 
Kirchgasse 34 
Freitag, 14. März um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in der Kirche 
in Dessau-Waldersee,
Weltgebetstag
Freitag, 7. März, 18:30 Uhr im Pfarrhaus: „Wasserströme in der 
Wüste Ägypten“ ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
mit Texten und Liedern aus Ägypten, anschließend gemütliches 
Beisammensein mit Gerichten und Getränken aus Ägypten.
Gottesdienste
7. März Freitag, 18:30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag aus Ägypten „Wasserströme in der Wüste Ägyp-
ten“ Im Pfarrhaus, anschließend gemütliches Zusammensein 
mit Essen und Trinken aus Ägypten
9. März 10:30 Uhr: Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen 
zum Weltgebetstag und zur Eröffnung der Bibelwoche im Pfarrhaus
16. März, 10 Uhr Regionalgottesdienst zum Abschluss der Bi-
belwoche in Dessau-Waldersee, St. Bartholomäi Kirche
(Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, meldet sich bitte im Pfarramt)
23. März 10:30 Uhr im Pfarrhaus
30. März 10:30 Uhr mit Posaunenchor in der Kirche, anschlie-
ßend Kirchencafé
Gemeindeveranstaltungen
Frauenkreis: Montag, 17. März 2014 um 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 26. März 2014, 14 Uhr
Bastel- und Handarbeitstreff: Dienstag 18. März und 1. April um 
14 Uhr, Donnerstag 13. und 27. März um 19:30 Uhr
Kirchlicher Unterricht
Christenlehre 1. bis 3. Schuljahr: Donnerstag 6., 13., 
20. und 27. März um 15:00 Uhr
Christenlehre 4. bis 6. Schuljahr: Donnerstag 6., 13., 
20. und 27. März um 16:15 Uhr
Konfirmandenunterricht für die gesamte Stadt: 
Samstag 15. März, 9:30 Uhr bis 14:30 Uhr in der ADA in Dessau
Kirchenmusik: Posaunenchor: freitags 19:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten des Evangelischen 
Pfarramtes Wörlitz - März 2014

Informationen für die Kirchengemeinden Wörlitz, 
Vockerode, Horstdorf, Riesigk und Rehsen

Sprechzeiten von Pfarrer Pfennigsdorf
Gespräche mit Pfarrer Pfennigsdorf sind telefonisch verein-
bar (Tel.: 034905 20508), Kontakt ist auch per E-Mail möglich: 
ev.pfarramtwoerlitz@nexgo.de. 
Am besten erreichen Sie Pfarrer Pfennigsdorf im Pfarrhaus 
dienstags, 10 Uhr bis 12 Uhr und freitags, 16 Uhr bis 18 Uhr.
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Regionale Veranstaltungen

Frauen aller Konfessionen laden ein:
Wörlitz
18.00 Uhr, Gemeinderaum Wörlitz: Informationen zu Ägypten 
mit Bildern
19.00 Uhr, Weltgebetstagsandacht, anschließend „Gemütliches 
Beisammensein“ mit regionalen Spezialitäten aus Ägypten

- Josef oder das Glück in der Fremde -
Einladung zur Bibelwoche mit Texten aus dem 1. Buch Mose - 
Genesis:
Sonntag, 09.03.2014, 10.30 Uhr Gemeinderaum Wörlitz, Eröff-
nungsgottesdienst: „Josef oder das Glück in der Fremde“ Ge-
nesis 37 (I)
Montag, 10.03.2014, 19.00 Uhr Pfarrhaus Oranienbaum: „Gene-
sis 39, 1-19“ (II)
Dienstag, 11.03.2014, 14.00 Uhr Horstdorf, Eröffnungsgottes-
dienst: „Josef oder das Glück in der Fremde“ Genesis 37 (I)
Mittwoch, 12.03.2014, 19.00 Uhr, Gemeinderaum Wörlitz: „Ge-
nesis 41“ (IV)
Freitag, 14.03.2014, 19.00 Uhr, Kirche St. Bartholomäi Dessau-
Waldersee (beheizt): „Genesis 45“ (VI )
16.03.2014, Invokavit, 10.00 Uhr Regionalgottesdienst zum Ab-
schluss der Bibelwoche in der St. Bartholomäi-Kirche Dessau-
Waldersee: „Genesis 50, 15-26“ (VII) 
Anmerkung: Die römischen Zahlen bezeichnen die Kapitel im 
Teilnehmerheft

Vorschau: Ausflug 2014 - Weimar -
Mittwoch, 21.05.2014: Besichtigung der Prinzessin-Amalia-Bi-
bliothek u. a., Mittagessen in Weimar, Andacht und Abendim-
biss. 50,00 EUR a. i. (außer Getränke), Anmeldungen jetzt schon 
möglich im Ev. Pfarramt Wörlitz, Tel.: 034905 20508 oder per 
E-Mail: ev.pfarramtwoerlitz@nexgo.de.

Christenlehrevormittag:
Sonnabend, 05.04.2014, 9.30 - 12.00 Uhr 

Konfirmandenunterricht:
Konfitag am Sonnabend, 15.03.2014, 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr
„... am Ende?!“ Ort: Anhaltische Diakonissenanstalt, Gropiusal-
lee 3, Dessau-Roßlau

Beteiligung an der Menschenkette „Bunt statt Braun“ am 
08.03.2014 in Dessau-Rosslau
Die Dessau-Rosslauer bitten uns, sie bei der Bildung einer Men-
schenkette „Bunt statt Braun“ am 8. März 2014 in Dessau-Ross-
lau um das Stadtzentrum in Dessau zu unterstützen. 
Wer sich beteiligt, unterstützt all jene, die für Frieden und Frei-
heit, für Achtung und Toleranz gegenüber allen Menschen 
eintreten. Rechte Kameradschaften wollen an diesem Tag mit 
ihrem Zug durch das Dessauer Zentrum erneut den wahren Ge-
schichtsverlauf leugnen und ihre menschenfeindlichen Parolen 
verkünden. Diesem Treiben wollen wir uns mit einer gemeinsa-
men und bunten Aktion entgegenstellen. 

Das Bühnenprogramm vor dem Dessauer Hauptbahnhof be-
ginnt um 11.30 Uhr, um 14.00 Uhr wird mit dem Läuten der Glo-
cken die Menschenkette gebildet und bis 14.30 Uhr gehalten. 

Terminvorschau Jubelkonfirmation 
Sonntag, 28.09.2014, 14.00 Uhr in Riesigk für Riesigker, Rehse-
ner und Horstdorfer Jubelkonfirmanden

Offene Kirche Wörlitz und Bibelturm
Geöffnet zum Frühlingserwachen am 22. und 23.03.2014 von 
11 - 17 Uhr

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Wörlitz

Gottesdienste

07.03.2014, Freitag, Weltgebetstag, 19.00 Uhr
09.03.2014, Invokavit, 10.30 Uhr, Eröffnung der Bibelwoche „Jo-
sef oder das Glück in der Fremde“
16.03.2014, Reminiszere, 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Bibelwoche in der St. Bartholomäikirche Dessau-Waldersee
23.03.2014, Okuli, 10.30 Uhr
30.03.2014, Lätare, 10.30 Uhr, im Gemeinderaum
06.04.2014, Judika, 10.30 Uhr, im Gemeinderaum
13.4.2014, Palmarum, 14.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zur 
Eröffnung der Saison in der „Offenen Kirche“ und im Bibelturm.

Gemeindeveranstaltungen

Karl Graul - Leben und Werk
Gemeindeabend, Freitag, 21.03.2014, 19.30 Uhr
Im letzten Jahr haben wir in der Grabengasse Nr. 221 ein Häu-
serschild enthüllt, das auch über Karl Graul informiert. Wer war 
dieser Mann, der 1814 in Wörlitz geboren wurde und später 
Missionar in Indien war? Dietrich Bungeroth schildert uns ein 
interessantes Leben.
Tanzkreis: mittwochs, 18.15 - 19.15 Uhr
Seniorenkreis:
Mittwoch, 05.03.2014, 14.00 Uhr: Reise nach Ägypten
Mittwoch, 09.04.2014, 14.00 Uhr: Wir feiern den Weltgebetstag

Gemeindekirchenratssitzung: Freitag, 28.03.2014, 19.00 Uhr
Offene Kirche und Bibelturm: Vorbereitungstreffen, 
Donnerstag, 13.3.2014, 10.00 Uhr im Pfarrhaus

Weltgebetstag „Wasserströme in der Wüste“, 
Freitag, 7. März 2014
18.00 Uhr, Gemeinderaum Wörlitz: Informationen zu Ägypten 
mit Bildern 
19.00 Uhr Weltgebetstagsandacht, anschließend „Gemütliches 
Beisammensein“ mit regionalen Spezialitäten aus Ägypten

Kirchenmusik
Kinderchor:  dienstags, 16.00 Uhr
Gospelteens:  montags, 17.15 Uhr 
Chor:  donnerstags, 19.30 Uhr
Flötenkreise:  Erwachsene, montags, 19.00 Uhr
Ort:  Gemeinderaum in Wörlitz

Kirchlicher Unterricht
Christenlehrevormittag:
Sonnabend, 05.04.2014, 9.30 -12.00 Uhr 
Christenlehre 1. - 3. Klasse:
donnerstags, 15.00 Uhr im Pfarrhaus Oranienbaum
Christenlehre 4. - 6. Klasse:
donnerstags, 16.15 Uhr im Pfarrhaus Oranienbaum
Konfirmandenunterricht: 
Konfitag am Sonnabend, 15.03.2014, 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr.
Thema: „... am Ende?!“ 
Ort: Anhaltische Diakonissenanstalt, Gropiusallee 3, 
Dessau-Roßlau
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Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Vockerode

Gottesdienste

07.03.2014, Freitag, Weltgebetstag, 19.00 Uhr in Wörlitz
09.03.2014, Invokavit, 10.30 Uhr, Eröffnung der Bibelwoche „Josef 
oder das Glück in der Fremde“, in Wörlitz
16.03.2014, Reminiszere, 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Bibelwoche in der St. Bartholomäikirche Dessau-Waldersee
23.03.2014, Okuli, 9.00 Uhr, mit Abendmahl
06.04.2014, Judika, 9.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen

Seniorenkreis: (in Wörlitz) Mittwoch, 05.03.2014, 14.00 Uhr: 
Reise nach Ägypten und Mittwoch, 09.04.2014, 14.00 Uhr: Wir 
feiern den Weltgebetstag
Gemeindekirchenratssitzung: Dienstag, 11.03.2014, 19.00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Horstdorf

Gottesdienste
07.03.2014, Freitag, Weltgebetstag, 19.00 Uhr in Wörlitz
11.03.2014, Dienstag, 14.00 Uhr, Eröffnung der Bibelwoche „Jo-
sef oder das Glück in der Fremde“, 
16.03.2014, Reminiszere, 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Bibelwoche in der St. Bartholomäikirche Dessau-Waldersee
30.03.2014, Lätare, 9.00 Uhr, mit Abendmahl

Gemeindeveranstaltungen

Frauenkreis: Dienstag, 11.03.2014, 14.00 Uhr: Beginn mit Got-
tesdienst: Eröffnung der Bibelwoche „Josef oder das Glück in 
der Fremde“
Handarbeitskreis: Dienstag, 25.03.2014, 14.00 Uhr
Kassierung Friedhofsgebühren, Gemeindekirchgeld, Spenden: 
Dienstag, 11.03.2014, 16.00 - 17.30 Uhr in der Horstdorfer Kirche

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Riesigk

Gottesdienst

07.03.2014, Freitag, Weltgebetstag, 19.00 Uhr in Wörlitz
11.03.2014, Dienstag, 14.00 Uhr, Eröffnung der Bibelwoche „Jo-
sef oder das Glück in der Fremde“, in Wörlitz
16.03.2014, Reminiszere, 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Bibelwoche in der St. Bartholomäikirche Dessau-Waldersee

Gemeindeveranstaltungen

Seniorenkreis Gohrau, Mittwoch, 26.03.2014, 14.00 Uhr, Thema: 
Reise nach Ägypten

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Rehsen

Gottesdienst

07.03.2014, Freitag, Weltgebetstag, 19.00 Uhr in Wörlitz
09.03.2014, Invokavit, 10.30 Uhr, Eröffnung der Bibelwoche „Jo-
sef oder das Glück in der Fremde“, in Wörlitz

16.03.2014, Reminiszere, 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Bibelwoche in der St. Bartholomäikirche Dessau-Waldersee

Gemeindeveranstaltungen

Seniorenkreis in Gohrau, Mittwoch, 26.03.2014, 14.00 Uhr, The-
ma: Reise nach Ägypten
Pfarrer Thomas Pfennigsdorf, Wörlitz

Notdienste

Arztbereitschaften
ohne Vorwahl

nach Dienstschluss 116117

Zahnärzte
Leitstelle Wittenberg, Tel. 03491 19222

Paul Gerhardt Diakonie Krankenhaus  
und Pflege GmbH

Beratungsstelle  
für Abhängigkeitserkrankungen umgezogen

Seit 6. Mai sind die Mitar-
beiter in neuen Räumlich-
keiten in der Collegienstra-
ße 59c erreichbar.
Die Beratungsstelle für Ab-
hängigkeitserkrankungen 
der Paul Gerhardt Diakonie 
Krankenhaus und Pflege 
GmbH ist umgezogen - in 
die Collegienstraße 59c in 
der Wittenberger Altstadt.
Wittenberg. Knapp fünf Jah-
re lang befand sich die Bera-
tungsstelle, die Anlaufpunkt 
für Menschen mit Suchtpro-
blemen und deren Angehö-
rige ist, am Standort in der 
Juristenstraße, jetzt ist der 
Umzug erfolgt. „Das bisheri-
ge Gebäude lag zentral und 
war verkehrstechnisch gut 
erreichbar, allerdings war 
die Lage im dritten Stock für 
manche Klienten doch etwas 
beschwerlich zu erreichen“, 
erklärt Christiane Marken, 
Leiterin der Beratungsstelle. 
So wurde ein neuer Stand-
ort gesucht - Voraussetzung 
war dabei eine erneute Lage 
im Zentrum Wittenbergs. Mit 

dem neuen Domizil in der 
Collegienstraße 59c wurde 
eine ideale Lösung gefun-
den, und inzwischen sind die 
Umzugskartons ausgepackt.

Sprechzeiten
Die Telefonnummer bleibt un-
verändert: 03491 661837, und 
auch die Sprechzeiten der Be-
ratungsstelle bleiben gleich:
•  Montag:   
 8:00 - 12:00 Uhr
•  Dienstag: 
 13:00 - 16:00 Uhr
•  Donnerstag: 
 14:00 - 18:00 Uhr
•  Freitag:  
 8:00 - 12:00 Uhr
 sowie Termine nach 

Vereinbarung.
Außerdem findet eine öffent-
liche Sprechzeit statt, für die 
keine Terminvereinbarung 
notwendig ist: jeden 2. und 
4. Donnerstag in der Zeit von 
14:00 bis 16:00 Uhr. Zusätz-
lich bieten die Mitarbeiter 
eine Telefon-Sprechzeit an; 
jeweils montags von 10:00 
bis 12:00 Uhr.
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Vereine und Verbände

Gebietsverkehrswacht Oranienbaum 
informiert

Frühjahrsputz im Verkehrsgarten unserer Jugendverkehrsschule

Fahren ausgezeichnet werden 
möchten.
Diese Auszeichnung wird für 
bewährte Kraftfahrer in den 
Stufen  
Bronze 
- 10 Jahre unfallfrei
Silber
- 20 Jahre unfallfrei
Silber mit Eichenkranz  
- 25 Jahre unfallfrei
Gold  
- 30 Jahre unfallfrei
Gold mit Eichenkranz 
- 40 Jahre unfallfrei
Goldenes Lorbeerblatt 
- 50 Jahre unfallfrei 
verliehen.
Zur Auszeichnung gehören 
eine Ehrenurkunde, eine Wa-
genplakette, ein Anstecker so-
wie ein Ausweis, welcher den 
Träger der Auszeichnung die 
Berechtigung zum Führen die-
ser Auszeichnung bestätigt.
Zu diesem Zweck sind 2 An-
tragsformulare gewissenhaft 
auszufüllen, Führerschein/
Fahrerlaubnis sowie Perso-
nalausweis/Pass beidseitig 
abgelichtet bei uns einzurei-
chen. Der Unkostenbeitrag 
beträgt zz. noch 15,– € pro 
Person. Dieser Beitrag ist bar 
in unserer Geschäftsstelle mit 
den ausgefüllten Dokumenten 
einzureichen.
Wie im Amtsblatt 2/14 ange-
kündigt, möchten wir diesmal 
den § 36 der StVO näher er-
läutern. Er trägt die Überschrift 
„Zeichen und Weisungen der 
Polizeibeamten“.
In unserem Verkehrsunterricht 
für Kinder im Vorschulalter 
wird dieser § sowie die Farben 
der LSA (Ampel) kindgemäß 
erläutert. Die Kinder kennen 
den Ausspruch: „Siehst du 
Brust und Rücken - musst du 
auf die Bremse drücken“. Die 
Kinder lernen hier, dass diese 
Grundstellung des Polizeibe-
amten mit der Ampelfarbe Rot 
gleichzusetzen ist. Sie wissen 
auch, wenn der Polizist seine 
Grundstellung um 90° ändert, 
man gehen darf, also „Grün“ 
hat. Auch das Heben der Hand 
(mit oder ohne Kelle) bedeutet 
„Achtung“ und ist der Signal-
farbe „Gelb“ gleichzusetzen.
Leider sind bei der Befolgung 
dieser Grundregeln manche 
erwachsene Verkehrsteilneh-
mer unsicher, sollte der Poli-
zeibeamte gar eine „Dreisei-
tensperrung“ vornehmen ist 
ein erheblicher Teil vor allem 
jüngerer Kraftfahrer nahe zu 
überfordert. Die Neufassung 

des § 36 vom April 2013 sagt 
dazu Folgendes aus:
- Die Zeichen und Weisun-

gen der Polizeibeamten 
sind zu befolgen. Sie gehen 
allen anderen Anordnungen 
und sonstigen Regeln vor, 
entbinden den Verkehrsteil-
nehmer jedoch nicht von 
seiner Sorgfaltspflicht.

- An Kreuzungen ordnet an:
 1. Seitliches Ausstre-

cken eines Armes oder 
beider Arme quer zur 
Fahrtrichtung: „Halt 
vor der Kreuzung“.

  Der Querverkehr ist 
freigegeben.

  Wird dieses Zeichen 
gegeben, gilt es fort, 
solange in der gleichen 
Richtung gewinkt oder 
nur die Grundstellung 
beibehalten wird.

  Der freigegebene Ver-
kehr kann nach den 
Regeln des § 9 abbie-
gen, nach links jedoch 
nur, wenn er Schie-
nenfahrzeuge dadurch 
nicht behindert.

 2. Hochheben eines Ar-
mes: „Vor der Kreu-
zung auf das nächste 
Zeichen warten“ für 
Verkehrsteilnehmer in 
der Kreuzung: „Kreu-
zung räumen“.

 3. Diese Zeichen können 
durch Weisungen er-
gänzt oder geändert 
werden.

 4. An anderen Straßen-
stellen, wie an Ein-
mündungen und an 
Fußgängerüberwegen, 
haben die Zeichen 
entsprechende Be-
deutung.

 5. Polizeibeamte dürfen 
Verkehrsteilnehmer zur 
Verkehrskontrolle ein-
schließlich der Kontrolle 
der Verkehrstüchtigkeit 
und zu Verkehrserhe-
bungen anhalten. Das 
Zeichen zum Anhalten 
kann auch durch geeig-
nete technische Einrich-
tungen am Einsatzfahr-
zeug, einer Winkerkelle 
oder einer roten Leuchte 
gegeben werden.

  Mit diesen Zeichen 
kann auch ein voraus-
fahrender Verkehrs-
teilnehmer angehalten 
werden. Die Verkehrs-
teilnehmer haben die 
Anweisungen der Poli-
zeibeamten zu befolgen.

Der Vorstand unserer Ge-
bietsverkehrswacht führte im 
neuen Jahr seine 1. Sitzung 
durch. Zu Beginn wurde unser 
langjähriges Vorstandsmit-
glied Monika Mattey für ihre 
bisherige Vorstandstätigkeit 
geehrt und verabschiedet. 
Nach dem Finanzbericht un-
seres Schatzmeisters Paul 
Senger wurden die Schwer-
punkte für die kommende Zeit 
besprochen.

Unserer Verkehrswacht gehö-
ren aktuell 40 Mitglieder an. Es 
gilt auch für uns neue, jüngere 
Interessenten für unsere wich-
tige und interessante Vereins-
arbeit zu gewinnen.
Schwerpunkt unserer Arbeit 
wird weiterhin die Verkehrser-
ziehung für Jung und Alt in un-
serer Stadt und im gesamten 
Einzugsgebiet sein.
Bewährte Bundesprojekte wie 
das ADAC-Fahrradturnier, die 

Aktion „Fahr Rad - aber sicher“, 
die Aktion „Junge Fahrer“ so-
wie unsere Seniorenschulungen 
werden weitergeführt.
Unsere Verkehrswachtmit-
glieder werden auch weiterhin 
Großveranstaltungen in unserer 
gemeinsamen Stadt wie das 
Orangenfest und der Silvester-
lauf in Oranienbaum sowie das 
Wanderwegfest in Vockerode 
aktiv unterstützen.
Ein besonderer Höhepunkt ist 
für September geplant. Wir wol-
len für unsere Asylbewerber aus 
Vockerode auf dem Gelände 
unserer Jugendverkehrsschule 
in Oranienbaum einen Integra-
tionstag gestalten.

• Achtung! An alle Kraftfah-
rer im Einzugsbereich!

Ab sofort können sich Kraft-
fahrer in unserer Jugendver-
kehrsschule Dessauer Str. 
melden, welche für langjäh-
riges bewährtes unfallfreies 

Fahrradausbildung für Grundschüler im Verkehrsgarten
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In unserem Verkehrsunterricht 
in der Jugendverkehrsschule 
erläutern wir unseren Schü-
lern, in unseren Schulungen 
50 Plus unseren Senioren die 
Möglichkeiten den öffentli-
chen Verkehr zu regeln und die 
Rangfolge.
- Regelung durch Polizeibe-

amte hat stets Priorität
- Regelung durch Lichtsig-

nalanlagen (Ampel)
- Regelung durch Verkehrs-

zeichen
- Regelung rechts vor links
Oftmals wird uns die Frage ge-
stellt, „Was ist wenn die Ampel 
Gelb blinkt“?
Antwort:
Die Ampelanlage ist außer Be-
trieb, es gelten dann die an-
geordneten Verkehrszeichen. 
Keinesfalls jedoch die Aussa-
ge „Die Ampelanlage ist ka-
putt und jeder soll sehen wie 
er zurecht kommt“.
Zum Unterpunkt 3 des § 36 
„Die Zeichen können durch 
Weisungen ergänzt oder ge-
ändert werden“, hat in unserer 
Fachzeitschrift „Mobil und Si-
cher“ Herr Prof. Dr. jur. Dieter 
Müller, Institut für Verkehrs-
wacht und Verkehrsverhalten 
Bautzen nachstehende Aus-
sagen getroffen.
1. Fahrtgeschwindigkeit er-
höhen
Aufgrund des zuweilen zö-
gerlichen Zufahrens auf eine 
durch Polizeibeamte geregelte 
Kreuzung kann es erforderlich 
werden, die Fahrtgeschwin-
digkeit für die freigegebene 
Richtung zu erhöhen. Die ent-
sprechende Weisung gibt der 
Beamte durch mehrfaches 
Winken in die freigegebene 
Richtung. Diese Weisung kann 
durch Blickkontakt an einzelne, 
besonders langsam fahrende 
Fahrzeugführer ebenso erge-
hen wie an mehrere hinterein-
ander fahrende Fahrzeuge.
Fehlt den Zeichen und Wei-
sungen des Polizeibeamten 
die hinreichende Bestimmt-
heit, müssen sie auch nicht 
gemäß § 36 Abs. 1 StVO be-
folgt werden.
2. Geschwindigkeit verringern
Ist der Verkehrsfluss durch die 
polizeiliche Verkehrsregelung 
allerdings so schnell gewor-
den, dass weitere Gefahren 
wie etwa drohende Auffahr-
unfälle oder Verkehrsstockun-
gen an der nächsten Kreuzung 
heraufbeschworen werden, 
wird der Regelungsbeamte 
die Geschwindigkeit der Fahr-

zeugführer mittels Weisung 
verringern. Zu diesem Zweck 
wird die ausgestreckte Hand 
mehrmals mit dem Hand-
teller nach unten geführt. 
Eine Verringerung der Fahrge-
schwindigkeit ist insbesonde-
re angezeigt, bevor der Beam-
te ein Achtungszeichen gibt 
bzw. eine Dreiseitensper-
rung vornehmen will.
3. Abstand zwischen den 
Fahrzeugen verringern
Die Verunsicherung von Fahr-
zeugführern kann es mit sich 
bringen, dass zwischen den 
einzelnen Fahrzeugen zu gro-
ße Abstände gelassen werden, 
die den Verkehrsfluss insge-
samt behindern. In diesen Fäl-
len kann der Regelungsbeamte 
mittels Weisung dazu beitra-
gen, die Abstände zwischen 
den Fahrzeugen zu verringern. 
Das einschlägige Zeichen zum 
Verringern der Abstände gibt 
der Beamte, indem er seine 
Hände in der Handhaltung 
der Handflächen zueinander 
mehrmals betont aufeinan-
der zu bewegt.
4. Abstand zwischen den 
Fahrzeugen vergrößern
Auf der anderen Seite kann es 
die Verunsicherung von Fahr-
zeugführern, aber auch die 
Forschheit einzelner Fahrer 
mit sich bringen, dass zwi-
schen den einzelnen Fahr-
zeugen zu geringe Abstände 
gelassen werden, die zu Ge-
fährdungen führen können. In 
diesen Fällen kann der Rege-
lungsbeamte mittels Weisung 
dazu beitragen, die Abstände 
zwischen den Fahrzeugen zu 
vergrößern. Diese Weisung 
wird er dann geben, wenn 
das Risiko eines Stockens 
des Verkehrsflusses dadurch 
nicht vergrößert wird. Die für 
den betreffenden Verkehrsbe-
reich geltenden Sicherheits-
abstände sollten auch bei der 
polizeilichen Regelung von 
Verkehrsströmen unbedingt 
eingehalten werden.
Das einschlägige Zeichen zum 
Verringern der Abstände gibt der 
Beamte, indem er seine Hände in 
der Handhaltung mit den Hand-
rücken zueinander mehrmals 
betont auseinander bewegt.
Bis zur Aprilausgabe wünscht 
Ihnen allzeit gute Fahrt Ihre 
Gebietsverkehrswacht Orani-
enbaum.

Reinhard Kuhnt
Gebietsverkehrswacht 
Oranienbaum

Volkssolidarität
Regionalverband
Elbe-Saale
Ortsgruppe Oranienbaum

Veranstaltungen im März
dienstags:  Skatnachmittag
donnerstags:  Sängertreff
05.03.; 14.00 Uhr Kreatives Gestalten
12.03.; 14.00 Uhr Seniorentanz im „Café am Markt“
19.03.; 14.00 Uhr Bunter Nachmittag mit dem „Akener Mu-

sikduo“ mit Wahl des neuen Vorstandes
20.03.; 15.00 Uhr Singen mit den Bewohnern des Senioren-

stiftes
26.03.; 12.00 Uhr Abfahrt zum 21. Frühlingsfest in der Stadt-

halle Zerbst mit „Vera und ihre Oberkrainer“
 Musik von Saso Avsenik
 Anmeldungen sind noch möglich bei Frau 

Frontzek, Tel. 22195
Unsere Veranstaltungen sind für alle Interessierten offen und 
herzlich willkommen!

Der Oranienbaumer Sportverein  
„Hellas 09“ e. V. informiert

34. Oranienbaumer Silvesterlauf 2013/14

Der 34. Oranienbaumer Sil-
vesterlauf 2013 am 5. Januar 
2014 war wieder ein gelun-
gener Höhepunkt des Orani-
enbaumer Sportvereins „Hel-
las 09“ e. V. im auslaufenden 
Sportjahr 2013.
Die große Anzahl der Voran-
meldungen auf der Homepage 
-hellas 09 -, erforderte nach 
Abstimmung mit dem Zeitneh-
mer Herrn Springer von sprin-
ger-sport Halle, einen größe-
ren, als den bisher üblichen 
Vorbereitungsumfang, den die 
Helfer spontan bereit waren zu 
sichern.
Beim Start waren es 204 Teil-
nehmern über 10 km, 73 Star-
ter über 2,5 km und 22 Teil-
nehmer beim Nordic-Walking 
in Summe fast 300 Teilnehmer, 
eine Rekordteilnahme zurück-
liegender Jahre.
Diese Situation erforderte be-
sondere frühzeitige Beginn zur 
Aufnahme der Registrierung 
und Ausstattung der Läufer 
mit Nummernvergabe und 
Einweisung.
Das Vorbereitungs- und Be-
treuungspersonal, wieder be-
stehend aus einem Team 
(Mitglieder aller Abteilungen 
des SV „Hellas 89“, Ehren-
mitglieder, Vereinsmitglieder 
des SV Anhalt Oranienbaum, 
sowie Sportkameraden ohne 
Vereinsmitgliedschaft aus der 
traditionellen Läufergemein-
schaft vergangener Jahre) hat 
in der Vorbereitung mitgewirkt 
und zum Erfolg beigetragen.

In der Vorbereitung und Regie 
des Laufes waren wieder Ma-
rion Schmidt (sie leistet wie 
immer die Filigranarbeit) und 
Otto Klempert, die die erfor-
derliche Koordinierung und 
die Einhaltung der Ecktermine 
vorgaben und betreuten.
Engagierte Organisations-Mit-
glieder, für die theoretischen 
und praktischen Aufbauarbei-
ten zuständig, waren Harald 
Krümmling, Paul Senger, Ines 
Senger-Aulich, Sindy Herr-
mann, Andreas Hübner, Katrin 
Jäger, Harald Auerbach, Wal-
ter Tschernich. Frank Strömer, 
Michael Rhuby mit seinen 
Fußballern. Ihnen gebührt 
Dank und Anerkennung.
Der Sparkasse Wittenberg als 
Hauptsponsor und allen Spen-
dern und Unterstützern sagen 
wir herzlichen Dank. Der Dank 
gilt auch unserem Bürgermeis-
ter Uwe Zimmermann, der als 
Schirmherr am Start Worte der 
Fairness an die Läufer richtete 
sowie an den Vorstandsvor-
sitzenden der Sparkasse Wit-
tenberg, Herr Thomas Arndt. 
Er gab den Startschuss zum 
Silvesterlauf.
Bedanken wollen wir uns auch 
bei der Sportjugend Sachsen-
Anhalt und Hellas-Ehrenmit-
glied Bernhard Wittke und 
seinem Teamkollegen für die 
Beschallung, beim Moderator 
Wolfgang Grahl für die Sach-
kunde während des Laufes 
und bei der Siegerehrung, bei 
der Kulturstiftung Dessau-
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Wörlitz für die Nutzung der 
Laufstrecke, bei Herrn Fried-
hart Weber und seinen Mitstrei-
tern von der Gebietsverkehs-
wacht Oranienbaum für die 
Sachkunde und Umsicht bei 
der Gewährleistung der Ord-
nung und Verkehrssicherheit, 
beim Deutschen Roten Kreuz 
für die Bereitschaft vor Ort, der 
Abteilung Fitness und Gewicht-
heben für die Raumausstattung 
zur Siegerehrung, den Keg-
lern für die Versorgung mit Tee 
(Glühwein) nach dem Zielein-
lauf der Aktiven. Allen Sponso-
ren und Unterstützern des 34. 
Silvesterlaufs sagen wir herzli-
chen Dank für ihre Bereitschaft 
zu spenden. Damit ist es erst 
möglich, eine solche Veranstal-
tung zu organisieren, zu sichern 
und zum Erfolg zu führen.
Eine erfreulich große Anzahl 
der Teilnehmer hat uns als Ver-
ein eine gut gelungene Organi-
sation und Ablauf bescheinigt, 
auf die wir stolz sind und uns 
ermutigt, diese Traditionsver-
anstaltung Oranienbaumer 
Silvesterlauf fortzuführen.
Sponsoren 34. Silvesterlauf
1.  Allianz Hauptvertre-

tung, Korinna Kolander, 
Oranienbaum-Wörlitz

2.  Autosattlerei Manfred 
Stieler, Oranienbaum-
Wörlitz

3.  Sparkasse Wittenberg 
- Hauptsponsor des 
34. Silvesterlaufs

4.  Bäckerei Nitz, Elke 
Künast, Oranienbaum-
Wörlitz

5.  Bau- und Möbeltisch-
lerei, H.-Günter Leh-
mann, Oranienbaum-
Wörlitz

6.  Bauelemente Krümm-
ling & Partner, Oranien-
baum-Wörlitz

7.  Bedachung u. Bau-
klempnerei, Dirk Mucha, 
Oranienbaum-Wörlitz

8.  Blumengeschäft „Kuh-
blume“, Ines Zahn, 
Oranienbaum-Wörlitz

9.  Bestattungsinstitut 
Lessmann, Sven Enke, 
Gräfenhainichen

10.  Café „Am Markt“, Dirk 
Möser, Oranienbaum-
Wörlitz

11.  Deutsches Rotes Kreuz, 
Wittenberg/Gräfenh., 
Gräfenhainichen

12.  „Die Maler“, Peter Heisig, 
Oranienbaum-Wörlitz

13.  Elektro-Albrecht, 
 Martin Richter, 
 Oranienbaum-Wörlitz

14.  Elektro GmbH Oranien-
baum, Oranienbaum-
Wörlitz

15.  Entsorgung & Recyc-
ling GmbH, Jochen 
Kaiser, Oranienbaum-
Wörlitz

16.  Fahrradhandel, Holger 
Petrus, Oranienbaum-
Wörlitz

17.  FliesenverlegeMeister, 
Mario Säckel, Oranien-
baum-Wörlitz

18.  Friseursalon „Trend-
line“, Janet Boas, 

 Oranienbaum-Wörlitz
19.  Füngers Feinkost 

GmbH & Co. KG, 
 Oranienbaum-Wörlitz
20.  Fuß Comfort Weber, 

Oranienbaum-Wörlitz
21.  Gärtnerei, Bernd Neu-

bauer, Oranienbaum-
Wörlitz OT Kakau

22.  Gardinengeschäft 
Brückner, Oranien-
baum-Wörlitz

23.  Gebietsverkehrswacht 
Oranienbaum, 

 Oranienbaum-Wörlitz
24.  G. Schönemann, Entsor-

gung GmbH, Dessau/
Oranienbaum-Wörlitz

25.  Gerüstbau, Thomas 
Bachmann, 

 Oranienbaum-Wörlitz 
OT Horstdorf

26.  Getränke Service, 
Rene Raven, Oranien-
baum-Wörlitz

27.  Gutenberg-Apotheke, 
Beate Egelkraut, Orani-
enbaum-Wörlitz

28.  Heizung Sanitär, Tho-
mas Hallstein, Oranien-
baum-Wörlitz

29.  Heizung Sanitär, Rai-
ner Kaltofen, Oranien-
baum-Wörlitz

30.  Heizung Sanitär, Harald 
Richter, Oranienbaum-
Wörlitz OT Horstdorf

31.  Häusliche Krankenpfle-
ge, Ute Czesnat, Orani-
enbaum-Wörlitz

32.  HRZ Blechbearbeitungs- 
und Handels-GbR, Ora-
nienbaum-Wörlitz

33.  Ingenieurbüro, Wolf-
gang Stiepel, Oranien-
baum-Wörlitz

34.  Kachelöfen Fliesen, Ge-
org Klawikowski, Orani-
enbaum-Wörlitz

35.  Kulturstiftung Dessau-
Wörlitz, Dessau-Orani-
enbaum-Wörlitz

36. Kunze & Kunze GbR, 
Metallverarb. REHA-
Syst. Oranienbaum-
Wörlitz OT Vockerode

37.  Michael Marks, Instal-
lateur, Dessau

38.  Metallbau, Maik Lange, 
Oranienbaum-Wörlitz

39.  Moll GmbH, Erhard 
Moll, Wittenberg/
Oranienbaum-Wörlitz 

 OT Brandhorst
40.  Kommunal-Service 
 GmbH, Waldemar 

Heinze, Oranienbaum-
Wörlitz

41.  Olaf Grätz, Gehäusebau, 
 Oranienbaum-Wörlitz
42. OWV Abwasserreini-

gungs- und Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH 
Oranienbaum, 

 Oranienbaum-Wörlitz
43.  Pizzeria „Bella Italia“, 

Janette Paul, Oranien-
baum-Wörlitz

44.  Pflegestübchen, 
 Heike Balsiger, 
 Oranienbaum-Wörlitz 
 OT Horstdorf
45.  Physiotherapie,
 Ines Reiter, 
 Oranienbaum-Wörlitz
46.  Physiotherapie, 
 Tina Meier, 
 Oranienbaum-Wörlitz
47.  Pocha-Service, 
 Barbara Pocha, Oranien-

baum-Wörlitz
48.  Raimundes Blumen- 

und Pflanzenreich, 
Oranienbaum-Wörlitz

49.  Schapitz, Peter Ehren-
mitglied „Hellas 09“, 
Oranienbaum-Wörlitz

50.  Schmidt, Wilfried Elek-
troinstallation, Oranien-
baum-Wörlitz

51.  Sportgaststätte 
„Schnitzelkönig“, 
Frank Elsner, 

 Oranienbaum-Wörlitz

52.  „Sonnenfroelich“, Stef-
fen Froelich, Oranien-
baum-Wörlitz

53.  Steuerbüro Teichmann 
und Partner, Tilo Teich-
mann, Oranienbaum-
Wörlitz

54. Systemwerbung, 
 Rolf Strätz, 
 Oranienbaum-Wörlitz
55.  „take et easy“, 
 Ralf Naumann, 
 Oranienbaum-Wörlitz
56. imerys fofed mineralf 

Zschornewitz GmbH, 
Oranienbaum-Wörlitz 
OT Zschornewitz

57.  Treppenbau GmbH, 
Thomas König, Orani-
enbaum-Wörlitz

58.  TUG GmbH, 
 Karsten Hempel, 
 Oranienbaum-Wörlitz
59.  Zultner, Obst- und Ge-

müsegeschäft, 
 Oranienbaum-Wörlitz

Im Namen des Vorstandes des 
Oranienbaumer Sportvereins 
„Hellas 09“ e. V., danken wir 
allen, die zum Gelingen des 
34. Silvesterlaufs beigetragen 
haben. 

Wir wünschen für 2014 weiter-
hin sportliches Interesse und 
ein gesundes Wiedersehen 
am 4. Januar 2015 zum 35. 
Oranienbaumer Silvesterlauf 
2013 Im Sportbereich „Am 
Waldhaus“ in Oranienbaum.

Oranienbaum-Wörlitz, 
Febr. 2014

Rainer Kaltofen
Vorsitzender

Förderverein Gesamtschule  
im Gartenreich e. V.

Am 20.02.2014 fand die Mit-
gliederversammlung des För-
dervereins „Gesamtschule im 
Gartenreich“ e. V. statt.

Zu Beginn berichtete die kauf-
männische Leiterin der ge-
meinnützigen Genossenschaft 
Gesamtschule im Gartenreich 
e. G., Frau Martina Weigel, 
über aktuelle Ereignisse und 
gab Einblick in die geplante 
Zukunft.

Nach Vortragen des Jahres-
berichtes 2013 für den För-
derverein und dem Bericht der 
Kassenprüfer wurde der Vor-

stand des Fördervereins für 
das Jahr 2013 entlastet.
Schließlich wurde noch der 
Haushaltsplan 2014 beschlos-
sen, bevor die Mitgliederver-
sammlung zur Wahl des Vor-
standes schritt. Die Wahl war 
erforderlich, da durch berufs-
bedingtes Ausscheiden eines 
Vorstandsmitgliedes und dem 
Rücktritt eines weiteren Vor-
standsmitgliedes in der knapp 
neunmonatigen Amtszeit der 
Vorstand gemäß Satzung von 
der Mitgliederversammlung neu 
gewählt werden musste.
Der neue Vorstand setzt sich 
nun wie folgt zusammen:
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Vorsitzender   Karl Beck
1. Stellv. Vorsitzender  Christian August
2. Stellv. Vorsitzende  Doreen Gebhardt
Schriftführerin  Sabine Pohle
Schatzmeister  Ulrich Lange

Frühlingserwachen im Weltkulturerbe  
Gartenreich Dessau-Wörlitz in Wörlitz  

22. und 23. März 2014
Eine gemeinsame Veranstaltung der Kulturstiftung Dessau-
Wörlitz, der Stadt Oranienbaum-Wörlitz und des Gewerbe-
vereins Wörlitz e. V.

Das Frühlingserwachen ist der symbolische Start in die Touris-
mussaison im Gartenreich Dessau-Wörlitz.

Außerdem wurden Annette 
Kurzer und Jana Pfeifer zu 
Kassenprüferinnen gewählt.
Der Förderverein „Gesamt-
schule im Gartenreich“ e. V. 
bedankt sich herzlich bei Si-
mone Lindemann für die ge-
leistete Arbeit.
Wenn Sie die Gesamtschule 
im Gartenreich unterstützen 
möchten, freuen wir uns über 

Ihre Mitgliedschaft im Förder-
verein oder Ihre Spende auf 
unser Konto IBAN DE63 8055 
0101 0000 05559 48 bei der 
Sparkasse Wittenberg.

Weitere Informationen zur Ge-
samtschule im Gartenreich 
und zum Förderverein finden 
Sie auf der Homepage www.ge-
samtschule-im-gartenreich.de.

Kulturbund Dessau-Wörlitz e. V.

Ortsverein Oranienbaum 
Naturschutzgroßprojekt Mittlere Elbe -  

Synergie von Natur- und Hochwasserschutz

Der Natur- und Hochwasserschutz leistet einen wichtigen 
Beitrag für unsere Umwelt.
Frau Dr. Eichhorn langjähriges Mitglied des Kulturbundes im 
Ortsverein Oranienbaum möchte in einer öffentlichen Veran-
staltung zu diesem Thema Stellung nehmen und über ver-
schiedene Möglichkeiten informieren.
Der Vortrag, organisiert durch den Kulturbund Oranienbaum, 
findet am Donnerstag, dem 15. März, um 19.00 Uhr, im Ho-
telrestaurant „Goldener Fasan“ in Oranienbaum statt. Alle In-
teressenten sind herzlich dazu eingeladen.

Frühlingsspaziergang  
durch die Wörlitzer Anlagen
Frühling läßt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte

Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land

Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen

Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist‘s!

Dich hab ich vernommen!

(Eduard Mörike)

Lassen Sie sich an den März-Sonntagen bei einem nachmit-
täglichen Spaziergang durch die Wörlitzer Anlagen geleiten. 
Nicht nur Freiherr von Erdmannsdorff, die Gärtnerstochter 
Luise Schoch und andere Persönlichkeiten geben Anlass so 
manches zu berichten, sondern auch die aus dem Winter-
schlaf erwachende Natur.
9./16./23./30. März 2014, um 16:00 Uhr (Dauer: ca. 1,5 h)
Treffpunkt: ehemaliger Gasthof Eichenkranz in Wörlitz
Preis: 8,00 EUR (7,00 EUR mit Gastkarte) pro Person, Kinder 
3,00 EUR
Reservierungen und Kartenvorverkauf bis zum Freitag vor der 
Führung erbeten, Spontangäste willkommen!

Tourismusgesellschaft Wörlitz-Oranienbaum, 
www.woerlitz-information.de, Tel. 034905 31009

Die Göttin Flora zaubert präch-
tige Farbtupfer in die Wörlit-
zer Anlagen und vertreibt den 
dunklen Winter. Mit ihrem Blü-
tenmeer begrüßt die Göttin der 
Jugend die Besucher und er-
weckt die Lebensgeister. Zum 
Frühlingsbeginn lädt Sie ein, 
mit zahlreichen bunten Ver-
anstaltungen gemeinsam das 
Erwachen der Natur zu feiern, 
einen Frühlingsreigen zu tan-
zen und die ersten wärmenden 
Sonnenstrahlen zu genießen.

Samstag und Sonntag, je-
weils von 11.00 bis 17.00 Uhr
Bunter Frühlingsmarkt zwi-
schen dem Rathaus und dem 
Schloss Wörlitz.
Die St. Petri-Kirche und der Bi-
belturm sind an beiden Tagen 
geöffnet (bei guter Witterung)
Auch die Dessau-Wörlitzer Ei-
senbahn eröffnet ihre Fahrsai-
son. Auf die Fahrgäste wartet 
auch in diesem Jahr eine klei-
ne Überraschung in der Bahn.

Fahrzeiten Dessau-Wörlit-
zer Eisenbahn Samstag und 
Sonntag:
ab Dessau 9:15, 11:15, 13:15, 
15:15, 17:15 Uhr
ab Wörlitz 10:05, 12:05, 14:05, 
16:05, 18:05 Uhr

Samstag, 22. März 2014 in 
Wörlitz 
11.00 Uhr
Traditioneller Umzug vom „Ei-
chenkranz” durch die Wörlit-
zer Innenstadt zum Schloss 
Wörlitz

12.00 Uhr
Das Fürstenpaar Louise und 
Franz von Anhalt-Dessau be-
grüßt die Gäste zum Früh-
lingserwachen.
Musikalischer Auftakt mit be-
kannten Frühlingsliedern prä-
sentiert vom Volkschor „Mul-
deklang“ Jeßnitz unter Leitung 
von René Mangliers, Tänze-
rischer Frühlingsauftakt mit 
dem Tanzstudio Porwol
11.30, 12.30 und 13.30 Uhr
Führungen durch den histori-
schen „Gasthof Eichenkranz“
12.30, 13.30, 14.30 Uhr
„Spannung vom Keller bis zum 
Belvedere mit bestem Blick 
über die Wörlitzer Anlagen. 
111. Stufen, die sich lohnen!“
13.30 - 15.00 Uhr
Traumhafte Figuren bezaubern 
die Besucher im Schlossgarten
14.30 Uhr
„Holdes Stelldichein im Früh-
lingssonnenschein - Die drei 
Damen Luisen wandeln auf 
Floras Spuren”
Treffpunkt: Sommerspeise-
saal, Gästeführung Ines Gerds
15.00 Uhr
„Lieder und Gedichte der Ro-
mantik“, Matinee im Saal des 
Eichenkranzes mit Marianne 
Kaiser, Philipp Jekal und An-
nemarie Klein
15.00 Uhr
„Literarische Frühlingssträu-
ße“ eine Buchlesung im „Anti-
quariat im Schiefen Haus”
15.30 Uhr
Präsentation der Falknerei, 
Nähe Gondelstation
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16.15 Uhr
„Frühlingseinkehr im Hau-
se Matthisson“, Treffpunkt: 
Amtsgasse 48, Gästeführung 
Ines Gerds (optional, nur bei 
schönem Wetter)
19.00 Uhr
Kamingrillen in der Gastwirt-
schaft im Küchengebäude am 
Schloss Wörlitz
21.00 Uhr
Gemütlicher Abend mit dem 
„Blumenmann” in der Gast-
wirtschaft im Küchengebäude

Sonntag, 23. März 2014 in 
Wörlitz
11.00, 12.00, 13.00, 14.30 Uhr
„Spannung vom Keller bis zum 
Belvedere mit bestem Blick 
über die Wörlitzer Anlagen. 
111. Stufen, die sich lohnen!“
11.30, 12.30 und 13.30 Uhr
Führungen durch den histori-
schen „Gasthof Eichenkranz“
11:00 Uhr
Symbolische Übergabe neuer 
Schilder zur Erweiterung des 
Denkmalpfades mit anschlie-
ßendem geführten Rundgang, 
Treffpunkt Gelbes Haus
13.00 Uhr
„… und im Garten erwacht der 
Frühling”
Literarischer Spaziergang in 

die Zauberwelt des Frühlings, 
Treffpunkt am Schloss Wörlitz, 
Gästeführung Ines Gerds
13.30 - 15.00 Uhr
Traumhafte Figuren bezaubern 
die Besucher im Schlossgar-
ten.
15.00 Uhr
„Klaviermusik aus drei Jahr-
hunderten“, Konzert im Saal 
des Eichenkranzes mit dem 
Pianisten Alexander Stepanov
15.00 Uhr
Gondelwettfahrt auf dem 
Wörlitzer See. Die Gondolie-
re des Wörlitzer Parks stellen 
ihre Geschicklichkeit bei einer 
spannenden Wettfahrt unter 
Beweis. (Wenn der See eisfrei 
ist.) 
15.30 Uhr
Präsentation der Falknerei, 
Nähe Gondelstation
16.00 Uhr
 „Auf den Spuren einer großen 
Liebe - Schochs Garten und 
fürstliche Leidenschaft im Ar-
kadien Anhalts“ Parkführung, 
Treffpunkt: Eichenkranz, Tou-
rismusgesellschaft Wörlitz-
Oranienbaum

(Änderungen im Programm 
bleiben vorbehalten.

Auf großer Fahrt
Eine Reise in den Orient haben unsere Bundesfreunde Diet-
lind und Peter Rescke unternommen.
Über ihre Eindrücke und Erlebnisse berichten sie in einem 
Lichtbildervortrag. War es wie in „Tausend und einer Nacht“?
Der Kulturbund Wörlitz lädt alle Interessierten ganz herzlich 
zu dieser Veranstaltung ins Ringhotel „Zum Stein“ ein.
Termin: 10. März 2014, 19.00 Uhr

AWO - OV Wörlitz
Für unsere Flottenparade am 29.04.2014 von Rheinsberg 
nach Fürstenberg sind noch Plätze frei! Anmeldungen telef. 
20998

Wir besuchen die „Störtebeker-Festspiele 2014“
Vom 22.07. bis 24.07.2014 fahren wir nach Bergen auf die 
Insel Rügen. Für ein gutes Programm ist gesorgt! Noch freie 
Plätze!
Anmeldungen bitte sofort unter 20998.

Dienstag,
der 11.03. und der 01.04.2014, um 14.30 Uhr, treffen sich die 
Mitglieder des Gesprächskreises in der AWO
Mittwoch,
der 05.03., 12.03., 19.03. und der 26.03.2014, um 15.00 Uhr, 
gibt‘s Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen in der AWO
Donnerstag,
der 06.03., 13.03., 20.03. und der 27.03.2014, um 14.00 Uhr, ist 
gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen für unsere 
Senioren im Rentnertreff

Wir gratulieren folgenden Mitgliedern 
recht herzlich zum  

Geburtstag, wünschen viel  
Gesundheit, Schaffenskraft und  

persönliches Wohlergehen! 
am 09.03. Frau Irmgard Fröhner
am 12.03. Frau Christel Müller
am 14.03. Frau Ursula Laaß
am 15.03. Frau Sigrid Voigtländer
am 23.03. Frau Anita Funk
am 25.03. Frau Gertrud Westphal
am 26.03. Frau Waltraud Glaas
am 26.03. Frau Margarete Kattner
am 28.03. Frau Iris Tischmeyer

Veranstaltungsplan  
für den Monat März 2014

Montag,
der 10.03., 17.03., 24.03. und der 31.03.2014, um 13.30 Uhr, 
treffen sich die Frauen der Sportgruppe in der Turnhalle. Am 
gleichen Tag um 15.00 Uhr kommen die Frauen der Kartenrunde 
sowie unsere Skatbrüder im Rentnertreff zusammen.

Nachruf
Wir trauern um unsere Parteifreundin

Anneliese Tiede
Sie zählte zu den Gründungsmitgliedern des CDU Orts-
verbandes Wörlitz.
Sie hat sich durch Bereitschaft, Pflichtbewusstsein und 
Toleranz verdient gemacht.
Ihr Wirken ist uns Verpflichtung ihr Andenken ehrenvoll 
zu bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihren Familienangehörigen.

CDU Regionalverband
Wörlitzer-Winkel

Wörlitz im Januar 2014

Achtung! Vorgemerkt!

5. Kinderkleiderbörse in Wörlitz

Wann: 29.03.2014
Wo: Turnhalle an der Kegelbahn/Feuerwehr Wörlitz
Zeit:  8.30 bis 11.00 Uhr

Die Nummernvergabe erfolgt ab 24.02.2014 über Telefon: 
034905 328188 oder E-Mail: biagen@web.de

10 % des Erlöses gehen an die Bambini-Fußballer vom 
SV Grün-Weiß Wörlitz
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An alle Haushalte!
Der Angelverein „Vockerode 78 e. V.“ 
führt seinen traditionellen Räuchertag

am 05.04.2014 durch.

Bestelllisten liegen in Vockerode bei folgenden 
Einrichtungen bis zum 28.03.2014 aus.

Bäcker „Elster“
Blumenladen „Triebel“
Gaststätte „Zur Linde“

Schreibwarenladen „Mehne“

oder unter Tel.: 034905 21687 (18.00 - 20.00 Uhr)
Im Angebot „Aal, Forelle und Rotbarsch“

Kinderkleiderbörse  
Vockerode

Wann: 22. März 2014, 
 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Wo: Kita „Elbstrolche“ 
 Vockerode,
 Schulstraße 13

Was: Übergangs- + 
 Sommerkleidung 
 (50/56 - 164)
 Kinderschuhe, 
 Babyzubehör, 
 Spielzeug ... 
 u. v. m.

Nummernvergabe ab: 
21. Februar 2014 (ab 16:30 Uhr)
Anmeldungen unter 034905 22095, 
Kleiderbörse Vockerode@Facebook 
oder 
kleiderboerse-vockerode@gmx.de
10 % das Erlöses geht an die Kita 
„Elbstrolche“

Jagdgenossenschaft Vockerode

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Vockerode führt am
Donnerstag, d, 27.03.2014, um 18.00 Uhr
in der Gaststätte „Zur Linde“ Walderseeer Straße 20 in Vockero-
de eine Vollversammlung durch. Dazu sind alle Mitglieder herz-
lich eingeladen.
Dem Vorstand unbekannte Jagdgenossen oder Vertreter von 
Jagdgenossen haben sich am Einlass entsprechend (aktuellen 
Grundbuchauszug bzw. Vertretervollmacht) auszuweisen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der satzungsmäßigen Einladung und der Be-

schlussfähigkeit, Eintragung der Mitglieder in die Anwesen-
heitsliste und Abgleich mit dem Jagdkataster,

3. Feststellung der Tagesordnung,
4. Sachstandsbericht und Informationen des Vorsitzenden,
5. Beratung und ggfs. Beschlussfassung hinsichtlich der Ertei-

lung des Zuschlages bei der Jagdverpachtung gemäß § 6 
der Satzung der Jagdgenossenschaft Vockerode,

6. Sonstiges
7.  Schlusswort

Zum Abschluss der Versammlung findet ein gemeinsames Es-
sen statt.

Arno Rathmann
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Vockerode

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Mit Bedauern müssen wir zur Kenntnis nehmen, dass Herr

Erich Sackewitz
plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Herr Sackewitz hat sich vorbildlich um die Ordnung und 
Sauberkeit seines Heimatortes bemüht und zur Verschöne-
rung unserer touristisch genutzten Landschaft beigetragen. 
Durch seinen selbstlosen Einsatz hat er viele andere Bürger 
motiviert.

Wir werden Herrn Sackewitz ein ehrendes Andenken bewah-
ren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Ortschaftsrat Vockerode

Renate Luckmann 
Ortsbürgermeisterin

Bürgerschaftliches Engagement  
in Sachsen-Anhalt

Seminare, Themenabende & Engagementwerkstätten
Ein Fortbildungsprogramm der Landesarbeitsgemeinschaft 
der Freiwilligenagenturen (LAGFA) Sachsen-Anhalt e. V.
Themenabend

Neue Wege der Vereinsarbeit  
im ländlichen Regionen

Durch die demografischen Veränderungen in unserer Gesell-
schaft ist besonders in ländlichen Regionen die Stabilität der 
Vereinsarbeit gefährdet. Während der Veranstaltung sollen 
Möglichkeiten diskutiert werden, Potenziale durch Koopera-
tionen und andere Bündnisse sinnvoll zu bündeln. Außerdem 
wird der Frage nachgegangen, wie neue Unterstützer/innen 
für die Vereinsarbeit gewonnen werden können.

Zielgruppe: Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter/
innen in Vereinen, insbesondere Vereins-
vorstände, sowie interessierte Bürgerin-
nen und Bürger

Referent/innen: Christina Müseler (LEB 
 Sachsen-Anhalt e. V.)
Termin: Mittwoch, 26.03.2014 
 (16.00 - 18.30 Uhr)
Ort: LEB Bildungszentrum Gräfenhainichen
 (Gutenbergplatz 1, 06773 Gräfenhaini-

chen)
Anmeldeschluss: 17.03.2014
Veranstalter/
Anmeldungen: Ehrenamtsbörse 
 im Landkreis Wittenberg
 c/o LEB AG Anhalt-Wittenberg e. V.
 Gutenbergplatz 1, 
 06773 Gräfenhainichen
 Luise Hartung
 Telefon 034953 22751
 Fax 034953 22905
 E-Mail ag-awi@Ieb.de
www.lagfa-lsa.de 
www.lpb.sachsen-anhalt.de

In Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildung 
Sachsen-Anhalt im Rahmen des Landesprogramms für De-
mokratie, Vielfalt und Weltoffenheit und mit freundlicher Un-
terstützung des Ministeriums für Arbeit und Soziales Sach-
sen-Anhalt

Die Freiwillige Feuerwehr Wörlitz- 
Griesen gratuliert im März  

zum Geburtstag
Ingo Zukale

Heinz Schalk

Freiwillige Feuerwehr Vockerode  
gratuliert zum Geburtstag

März
Kamerad Doil, Sebastian 

Kamerad Kohlberg, Andreas 
Kamerad Schaumlöffel, Carsten

März 
Alles Gute zum Geburtstag  

wünschen wir den Landfrauen
Renate Heinrich

Rosi Keller

Kreisvolkshochschule  
des Landkreises Wittenberg

Darm gesund - Mensch gesund
Vortrag durch die Gutenberg-Apotheke Oranienbaum
Die Kreisvolkshochschule Wittenberg lädt zum 09.04.2014, 
um 18.30 Uhr Interessierte zu dieser Veranstaltung ein.

Sie findet in der Grundschule Oranienbaum, Schloßstraße 8 
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 5,20 €.
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Förderverein
Berlin-Anhaltische Eisenbahn e. V.
Freizeitgruppe der Stiftung Bahn-Sozialwerk

Modellbahn- und Spielzeugbörse  
Lu.-Wittenberg

Datum:  Samstag, 29. März 2014 
Ort:  Soziokulturelles Zentrum, „Pferdestall“ 
 Lu.-Wittenberg, Neustraße 10 
 (nähe Schwanenteich) 
Zeit:  10:00 - 14:00 Uhr
Veranstalter:  Förderverein „Berlin-Anhaltische-Eisenbahn“ 

e. V. Wittenberg 
 www.eisenbahnverein-wittenberg.de
Programm:  -  An- und Verkauf von Modellbahnen, 
    Modellautos und Zubehör
 - Tausch von Modellbahnen und Zubehör
 - Verkauf von Spielzeugen
 - Neu- und Gebrauchtwaren

Mit seiner schon traditionellen Modellbahnbörse im Jugend-
zentrum „Pferdestall“ eröffnet der Förderverein „Berlin-Anhal-
tische-Eisenbahn“ e. V. Wittenberg seine diesjährige Veran-
staltungssaison.

In der Zeit von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr werden etwa 20 ge-
werbliche und private Händler ein breites Angebot an Modell-
bahnen, Modellautos, Elektronik, Zubehör und Spielwaren 
bereithalten, die das Herz eines jeden Modellbahners höher 
schlagen lassen.

Neben Neuwaren werden auch preiswerte gebrauchte Artikel 
aller gängigen Spurweiten zum Kauf oder Tausch angeboten 
und mancher Modellbahnfreund wird hier das noch fehlen-
de Stück für seine Sammlung finden. Möglicherweise sind zu 
unserer Veranstaltung bereits die ersten Modell-Neuheiten 
der diesjährigen Nürnberger Spielwarenmesse zu bestaunen.
Mit unserer Veranstaltung wollen wir für die vielen Modell-
bahninteressenten eine Veranstaltung anbieten, welche in der 
Region Anhalt einmalig ist. Des Weiteren wollen wir Möglich-
keiten zum Erfahrungsaustausch und zur Wissenserweite-
rung geben. Vielleicht erhält der eine oder andere Besucher 
Anregungen und Tipps zur weiteren Ausgestaltung seiner ei-
genen Modellbahnanlage.

Natürlich wollen wir diese Veranstaltung auch nutzen, um den 
interessierten Besucher einen kleinen Einblick in die Arbeit 
unseres Vereins zu geben.
Neben der Gruppe Modellbahn arbeitet im Verein eine weitere 
Arbeitsgruppe, welche sich um die Erhaltung des ehemaligen 
Bw Wittenberg und um die historischen Schienenfahrzeuge 
des Fördervereins bemüht.

Der Verein plant auch in diesem Jahr vielfältige Veranstaltun-
gen und Aktivitäten. 

Weitere Informationen auch unter 
www.eisenbahnverein-wittenberg.de.

Evangelisches Krankenhaus
Paul Gerhardt Stift
Ein Unternehmen der Paul Gerhardt Diakonie

Informationsabend für werdende Eltern 
mit Besichtigung der Kreißsäle

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe im 
Wittenberger Krankenhaus lädt ein

Wittenberg. Am Donnerstag, dem 20. März 2014, lädt die Kli-
nik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe am Evangelischen 
Krankenhaus Paul Gerhardt Stift ab 19 Uhr wieder werdende 
Mütter, Väter und Angehörige zu einem Informationsabend 
ein. Die Gäste erhalten umfangreiche Informationen zu den 
Angeboten der Klinik während der Schwangerschaft, rund 
um die Geburt und im Wochenbett. Die Besucher haben die 
Möglichkeit, die modernen Kreißsäle und die liebevoll gestal-
tete Wöchnerinnenstation zu besichtigen und können wäh-
rend der Kreißsaal-Besichtigung Fragen an die Hebammen 
stellen.
Treffpunkt zur Kreißsaalbesichtigung ist um 19 Uhr im Foyer 
im Evangelischen Krankenhaus; eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.
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